
Großer Tag für Gehrdens
Zehntklässler

Bei der Schulentlassung der Grund- und Oberschule (GOBS) Gehrden zeigt sich, wie
unterschiedlich die Wege der Jugendlichen künftig verlaufen könnten

Gehrden.Nach dem großen Er-
folg der Auftaktveranstaltung
wird die Konzertreihe „Sommer-
Jazz amMarktplatz“ fortgesetzt.
Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher sorgten damals für
eine lebendige und entspannte
Atmosphäre auf demGehrdener
Marktplatz. Die positive Reso-
nanz hat dieOrganisatoren darin
bestärkt, die Reihe künftig regel-
mäßig stattfinden zu lassen. Der
nächste Termin ist für Sonntag,
28. Juni, um 14.30 Uhr auf dem
Gehrdener Marktplatz geplant.
Unter freiem Himmel erwartet
das Publikum ein Nachmittag

mit Jazz, Groove und spontaner
musikalischer Interaktion. Zu
Gast ist das Trio „krajenski.3“mit
Lutz Krajenski (Piano), Hervé
Jeanne (Kontrabass) und Leon
Saleh (Schlagzeug).

Krajenski zählt seit vielenJah-
ren zu den prägenden Persön-
lichkeiten der deutschen Musik-
szene. Als Pianist, Organist, Ar-
rangeur und Bandleader arbei-
tete er unter anderem mit Roger
Cicero, Tom Jones, Randy
Crawford, Manfred Krug und Ul-
rich Tukur zusammen. Darüber
hinaus ist er Dozent an der
Hochschule für Musik, Theater

und Medien Hannover und ver-
folgt mit seinen eigenen Projek-
ten einen musikalischen Weg
zwischen Jazz, Soul und Groo-
ve.

Der Kontrabassist Jeanne
lebt in Gehrden und ist Initiator
der Konzertreihe „Sommer-Jazz
am Marktplatz“. Als langjähriger
Bassist von Roger Cicero stand
er auf internationalen Bühnen
und arbeitete mit Künstlern wie
The Manhattan Transfer und
New York Voices. Neben seiner
Tätigkeit als Musiker betreibt er
in Gehrden ein Tonstudio für
handgemachte Musik.

Salehgehört zudengefragten
jungen Schlagzeugern der deut-
schen Jazzszene. Der Hambur-
ger Musiker bewegt sich stilis-
tisch mühelos zwischen moder-
nem Jazz, brasilianischer Musik,
RockundelektronischenEinflüs-
sen. Neben seiner Arbeit als
Schlagzeuger ist er auch als
Komponist und Produzent aktiv.

Der Eintritt ist kostenfrei.
Spenden zur Finanzierung der
Konzertreihe sind willkommen.
Bei Regen findet die Veranstal-
tung im Bürgersaal des Rathau-
ses statt, teilt die Verwaltungmit.

(RED)

Jazz-Sommer
SYMBOLFOTO: DIALOGEXPORT@DEWEZET.DE

Gehrden. „Endlich Freiheit“,
sagt der 17-jährige Younis und
lacht. Der Absolvent der Klasse
10a steht auf dem Schulhof der
Grund- und Oberschule Gehr-
den (GOBS) undhält seine Zeug-
nismappe und eine Blume in den
Händen. Wenige Minuten zuvor
hat er auf der Bühne sein Ab-
schlusszeugnis bekommen.

Neben ihm steht sein Klas-
senkamerad Diar. Der 18-Jähri-
ge trägt einen grauen Dreiteiler
und blickt etwas wehmütig. Er
freue sich über seinenAbschluss
unddenWechsel auf eineweiter-
führende Schule mit Schwer-
punkt Wirtschaft, sagt Diar.
Gleichzeitig weiß er: Viele Freun-
de wird er künftig nicht mehr je-
den Tag sehen. „Das wird schon
eine Umstellung.“

Zwischen diesen beiden Ge-
fühlen bewegt sich die Stim-
mung an diesem Freitagvormit-
tag an der GOBS Gehrden. Für
94 Schülerinnen und Schüler der
Klassen 10a bis 10d endete am
19. Juni die Schulzeit.

Zwischen Freiheit
und Abschied

Schon vor Beginn der Feier sind
dieParkplätze rundumdieSchu-
le voll. Familien, Freunde und
Verwandte sind gekommen. In
derMensaundAula ist jederSitz-
platz besetzt. Draußen klettert
die Thermometeranzeige bereits
am Vormittag auf 27 Grad. Im
Lauf der Veranstaltung wird es
noch deutlich wärmer. Pro-
grammheftewerden zu Fächern,
einige Gäste haben vorsorglich
richtige Handfächer mitge-

Notendurchschnitt im Einserbe-
reich geschafft.

Einer von ihnen ist der 17-jäh-
rige Tim. Nach den Ferienmöch-
te er die Oberstufe besuchen
und später Lehrer werden. „Ich
bin stolz aufmich selbst“, sagt er.
Seine Schulzeit habe ihn ge-
prägt. „Wir hatten tolle Lehrer.“
GanzohneWehmutgeht derAb-
schied für ihn nicht über die Büh-
ne. „Jetzt sind die Freunde weg,
und jeder geht seinen eigenen
Weg.“

Besonders hebt die Schule
zwei Schülerinnen hervor, die
erst seit 2024 in Deutschland le-
ben. Innerhalb kurzer Zeit haben
beide den Erweiterten Sekun-
darabschluss I erreicht, den
höchstmöglichen Abschluss an
derGOBS.FürdieSchule stehen
sie beispielhaft für Lernbereit-
schaft, Durchhaltevermögen
und gelungene Integration.

Letzter gemeinsamer
Gang aus der Schule

ZumEndederFeierwerdennoch
einmal Handys gezückt. Eltern
kämpfen mit den Tränen, Freun-
de umarmen sich, Lehrkräfte
gratulieren. Dann folgt der letzte
gemeinsame Gang: Im Gänse-
marsch verlassen die Absolven-
tinnen und Absolventen ihre
Schule. Auf dem Schulhof war-
ten bei mittlerweile mehr als 30
Grad Getränke und Snacks. Für
einen Moment bleiben die Ju-
gendlichen noch zusammen,
vergleichen ihre Zeugnisse, la-
chen miteinander und posieren
für Erinnerungsfotos. Danach
trennen sich ihre Wege.

bracht. Auf derBühnewarten die
Jugendlichen in Anzügen und
festlichen Kleidern auf ihren gro-
ßen Moment. Manche wirken
nervös, andere geben sich non-
chalant und gelassen.

Jeder Name steht für
einen neuenWeg

Als die Namen aufgerufen wer-
den, gibt es nicht nur Zeugnisse
und eine Blume. Genannt wer-
den auch die nächsten Statio-
nen: Ausbildung, berufsbildende
Schule, gymnasiale Oberstufe
oder Freiwilliges Soziales Jahr.
„Jeder geht seinen Weg. Jeder
kann anders gehen, aber er geht
ihn“, sagt Konrektor Arne Lech-
mann.

Auch Bürgermeister Malte

Losert (parteilos) richtet sich an
die Jugendlichen. Nach dem
Schulabschluss beginne nun ein
neuer Lebensabschnitt. „Die
Stadt Gehrden braucht junge
Menschen wie euch. Menschen
mit Ideen, Verantwortung und
Engagement. Ihr seiddieZukunft
unserer Stadt und unserer Ge-
sellschaft.“

29 Jugendliche starten
direkt ins Berufsleben

Knapp ein Drittel des Jahrgangs
startet nach den Sommerferien
insBerufsleben:29Schülerinnen
und Schüler beginnen eine Aus-
bildung. Besonders häufig zie-
hensiedabeiBerufealsAnlagen-
mechaniker, Erzieher oder in der
Pflege inBetracht. Anderewech-

seln auf weiterführende Schulen.
Für Konrektor Lechmann kommt
die hohe Zahl an Ausbildungs-
verträgen nicht von ungefähr.
Einen wichtigen Anteil daran ha-
be die Ausbildungslotsin der
Schule, erklärt er. Sie begleitet
die Jugendlichen bei Bewerbun-
gen, Praktika und Fragen rund
um die Berufswahl. Nicht überall
würden Jugendliche so eng auf
ihrem Weg in die Ausbildung
unterstützt.

Sechs Jahrgangsbeste
werden geehrt

Zu den Jahrgangsbesten zählen
in diesem Jahr fünf Schüler und
eine Schülerin. Sie werden auf
der Bühne ausgezeichnet. Alle
haben ihrenAbschlussmit einem

Schulentlassung der Grund- und Oberschule (GOBS) in Gehrden: Rund 100 Schülerinnen und Schüler werden verabschiedet
– knapp ein Drittel beginnt eine Ausbildung. FOTO: CATALINA GROBE FERNANDES

Jazz-Sommer auf dem Gehrdener Marktplatz
Trio „krajenski.3“ tritt am Sonntag auf. Bei Regen findet Konzert im Rathaus statt

Gewappnet für die Hitzewelle

Region. Hitzeerschöpfung,
Hitzschlag und andere hitzebe-
dingte Zustände können lebens-
bedrohlich sein. Das neue kos-
tenfreie E-Book „Hitzeschutz“
der Johanniter-Unfall-Hilfe ent-
hält praxisnahe Empfehlungen
und bündelt Infos zur Hitzevor-
sorge. Das Angebot des E-
BookswirddurchweitereJohan-
niter-Bildungsangebote wie
interaktive virtuelle E-Learnings,
Broschüren oder Hinweise zur
Ersten Hilfe ergänzt.

So erhalten Interessierte
neben den grundlegenden Hit-
ze-Tipps auch Hinweise für eine
passende Ernährung an heißen
Tagen oder zur Einnahme von
Medikamenten.

Mithilfe des interaktiven kos-
tenlosen E-Learning-Kurses
„Gut durch Hitzewellen kom-
men“ können Interessierte zu-
dem ihr Wissen abgleichen und
erweitern. Die interaktive Check-
liste im Serviceteil bietet Gele-
genheit zu prüfen, wie umfas-
send die persönliche Vorberei-
tung in den eigenen vier Wänden
ist. Für besonders gefährdete

Personen wie Kinder, Schwan-
gere, ältere Menschen, chro-
nisch Erkrankte oder bestimmte
Berufsgruppen gibt es ergän-
zende Hinweise.

Grundlegende Tipps: an-
strengende Tätigkeiten vermei-
den, kühle/schattige Orte aufsu-
chen, zwei bis drei Liter Flüssig-
keit über den Tag verteilt trinken.
Körperschutz bei hohen Tempe-
raturen: für Abkühlung sorgen,
luftige Kleidung und Kopfbede-
ckungmit Nackenschutz tragen,
Sonnencreme mit ausreichen-
dem Lichtschutzfaktor verwen-
den. Erste Hilfe bei Sonnenstich
und Hitzschlag: Symptome wie
Erbrechen, Bewusstseinstrü-
bung, Teilnahmslosigkeit, Be-
wusstlosigkeit oder ein Kreislauf-
kollaps können auf einen lebens-
bedrohlichen Hitzschlag hindeu-
ten. Betroffene in schattige, küh-
le Räume bringen, mit erhöhtem
Oberkörper hinlegen, den Ret-
tungsdienst verständigen oder
einen Arzt aufsuchen. (RED)

Weitere Infos und Angebote
unter www.johanniter.de.

Gültig vom 29.06. – 04.07.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Glasflasch
en4.9910.99

Bad Pyrmonter Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)
zzgl. € 3.90
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

10.99 €
(1 l = € 1.10)

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

0.99 €
(1 kg = ab € 3.96)

10.99

1.115.99

8.99 13.99

6.49

10.796.49
11.99

1.99

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Veltins Pilsener
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.08/1.36)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Lorenz Erdnuß Locken
o. Saltletts Sticks
versch. Sorten
150 g - 250 g
Packung
(1 kg = ab € 4.44)

St. Hubertus-Tropfen
versch. Sorten
15,3% - 30% Vol.

Karton =
24 x 0,02 l
(1 l = € 12.48)

Jack Daniel’s Mixgetränke
versch. Sorten
10% Vol.

0,33 l Dose
(1 l = € 6.03)
zzgl. € 0.25 Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)
zzgl. € 3.30
Pfand

Franziskaner Weissbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40)
zzgl. € 3.10
Pfand

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.54)
zzgl. € 3.30
Pfand

Paulaner Spezi o. Limo
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.20)
zzgl. € 3.10
Pfand

Berliner Luft
Pfefferminzlikör
18% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

IHR REGIONALER FLEISCHER

außerdem zusätzlich jede Woche:

Wochenangebote imWerksverkauf
- Ludwig-Erhard-Straße 25 - Gewerbegebiet Pattensen -

gültig vom 30.06. - 04.07.2026
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1 kg Thüringer Mett
mit 10 Brötchen
und einer Zwiebel

jeden Mittwoch

nur | 10,00 €

10% auf das
gesamte

Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden Dienstag

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

www.gramann-ahrberg.de

Minutensteaks
verschieden mariniert

Gyros-
geschnetzeltes
fertig gewürzt

Rinderhuftsteaks
natur oder in feiner
Kräuterbuttermarinade

0,99 €100 g

1,39 €100 g

2,39 €100 g

33887001_002625

12913601_002626

3344201_002626
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